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Kostenfreie Markt-

preiseinschätzung

Ihrer Immobilie

Veränderung kann schön sein - genau wie die Herbstfarben !
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Stöbern in den Gassen Speis und Trank am Dorfplatz
Rauschendorfer Gassenflohmarkt machte den Ort zum Publikumsmagneten

Sie hatte ihren eigenen Flohmarkt in der Halle aufgebaut - Birgit MüllerSie hatte ihren eigenen Flohmarkt in der Halle aufgebaut - Birgit MüllerSie hatte ihren eigenen Flohmarkt in der Halle aufgebaut - Birgit MüllerSie hatte ihren eigenen Flohmarkt in der Halle aufgebaut - Birgit MüllerSie hatte ihren eigenen Flohmarkt in der Halle aufgebaut - Birgit Müller
(l.) ist bei de Gassenflohmarkt stets aktiv mit dabei(l.) ist bei de Gassenflohmarkt stets aktiv mit dabei(l.) ist bei de Gassenflohmarkt stets aktiv mit dabei(l.) ist bei de Gassenflohmarkt stets aktiv mit dabei(l.) ist bei de Gassenflohmarkt stets aktiv mit dabei

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

32,50 Euro!

„Geschmack pur“: Viele neue Menüs im Angebot!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs  
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie traditionell zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Konsequent wird auf Geschmacksverstärker, Farbstoffe, Phosphat 
und Schmelzsalze sowie künstliche und naturidentische Aromen 
verzichtet. Damit folgt die gesunde Ernährung dem Leitgedanken: 
„Geschmack pur“!

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Auf dem Kapellenplatz kam man bei Kaffee und Kuchen zu einem nettenAuf dem Kapellenplatz kam man bei Kaffee und Kuchen zu einem nettenAuf dem Kapellenplatz kam man bei Kaffee und Kuchen zu einem nettenAuf dem Kapellenplatz kam man bei Kaffee und Kuchen zu einem nettenAuf dem Kapellenplatz kam man bei Kaffee und Kuchen zu einem netten
Klaaf zusammenKlaaf zusammenKlaaf zusammenKlaaf zusammenKlaaf zusammen

(bk) Rauschendorf. Der Ort am
nördlichen Rande des Stadtgebie-
tes von Königswinter ist durch re-
ges Vereinsleben bekannt. Der
Bürgerverein Rauschendorf-
Scheuren lädt immer wieder zu
geselligen Veranstaltungen ein.
Diesmal war es der Gassenfloh-
markt, der über die Grenzen des

Ortes für Aufmerksamkeit sorgte.
Kein Wunder, dass der Ort an die-
sem Flohmarkttag zum Publi-
kumsmagneten wurde. Beim Rau-
schendorfer Gassenflohmarkt
konnte jeder Dorfbewohner sei-
nen Stand direkt vor seiner Haus-
tür aufbauen. Viele machten
davon Gebrauch und es wurden

annähernd 120 Stände gezählt.
Besucher von außerhalb konnten
bei einem kleinen Rundgang
durchs Dorf nicht nur in den Ange-
boten stöbern, sondern auch noch
den Ort Rauschendorf kennenler-
nen. Damit die Besucher alle Stän-
de finden konnten, wurde vorab
ein Lageplan erstellt, der am Ka-
pellenplatz und an mehreren
Standorten auslag und auf dem
alle Stände eingezeichnet waren.
Am Kapellenplatz lud ein großes
Marktcafé zum Verweilen ein.
Nachdem das Wetter morgens

noch regnerisch war, klarte es zum
Glück auf, und bei sonnigem Wet-
ter kamen unzählige Besucher
nach Rauschendorf.
Der Bürgerverein hatte einen ar-
beitsreichen, aber sehr erfolgrei-
chen Tag. „Wir danken allen Dorf-
bewohnern und auch den Auswär-
tigen, die bei unserem Flohmarkt
mitgemacht sowie auch den Hel-
ferinnen und Helfern, die uns auf
dem Kapellenplatz unterstützt
haben“, so Dagmar Ziegner, Vor-
sitzende des Bürgervereins Rau-
schendorf-Scheuren.

Angespannte Personallage
in den Bpunkten
Eingeschränkter Service der BürEingeschränkter Service der BürEingeschränkter Service der BürEingeschränkter Service der BürEingeschränkter Service der Bür-----
gerbüros sowohl in der gerbüros sowohl in der gerbüros sowohl in der gerbüros sowohl in der gerbüros sowohl in der AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
wie auch in Oberpleis vom 10. biswie auch in Oberpleis vom 10. biswie auch in Oberpleis vom 10. biswie auch in Oberpleis vom 10. biswie auch in Oberpleis vom 10. bis
14. Oktober14. Oktober14. Oktober14. Oktober14. Oktober
(bk) Königwinter. Aufgrund der
weiterhin angespannten Perso-
nalsituation sowie der Einarbei-
tung neuer Kolleginnen und Kol-
legen müssen die Öffnungszeiten
der Bürgerbüros Königswinter-
Altstadt und Königswinter-Ober-
pleis in der Woche vom 10. bis 14.
Oktober angepasst werden. Das
Bürgerbüro Königswinter-Altstadt
kann in diesem Zeitraum aus-
schließlich am Dienstag, den 11.
Oktober vormittags in der Zeit von
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr besucht
werden. An diesem Vormittag ist
das Bürgerbüro in Oberpleis al-
lein für die Abholung von Ausweis-
dokumenten geöffnet. Anderwei-
tige Serviceleistungen können

nicht bedient werden. Das Bür-
gerbüro im Rathaus Oberpleis ist
im angeführten Zeitraum
weiterhin, mit Ausnahme des 11.
Oktobers, regulär geöffnet. Die
Verwaltung weist darauf hin, dass
im Bürgerbüro Königswinter-Alt-
stadt nur eine eingeschränkte EC-
Kartenzahlung möglich ist. Die
Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis, sollte es aufgrund der
Schließung zu längeren Wartezei-
ten kommen.
Die Öffnungszeiten vom 10. bis
11. Oktober im Überblick: Bürger-
büro im Rathaus Königswinter-Alt-
stadt: Dienstag, den 11. Oktober:
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Bürgerbü-
ro im Rathaus Königswinter-Ober-
pleis: Mo, Mi: 7.30 Uhr bis 12.30
Uhr; Do: 14 Uhr bis 18 Uhr/ vor-
mittags geschlossen; Fr: 7.30 Uhr
bis 12.30 Uhr.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Rund 80 Gräber
wurden zertrampelt
Vandalismus auf dem Friedhof
in Königswinter-Oberpleis

Scheinwerferlicht
im HAUS SCHLESIEN

Schülerinnen und Schüler hielten sich beim Fotoshooting auf demSchülerinnen und Schüler hielten sich beim Fotoshooting auf demSchülerinnen und Schüler hielten sich beim Fotoshooting auf demSchülerinnen und Schüler hielten sich beim Fotoshooting auf demSchülerinnen und Schüler hielten sich beim Fotoshooting auf dem
Gelände von HUS SCHLESIEN aufGelände von HUS SCHLESIEN aufGelände von HUS SCHLESIEN aufGelände von HUS SCHLESIEN aufGelände von HUS SCHLESIEN auf

(bk) Oberpleis. In der Nacht von
Donnerstag, den 22. September
auf Freitag, den 23. September,
kam es auf dem alten Teil des
Friedhofs in Königswinter-Ober-
pleis zu mehreren Fällen von Van-
dalismus. Durch den Vandalismus
wurden rund 80 Gräber zertram-
pelt, etliche Lampen, Vasen, Grab-

bepflanzungen und anderer Grab-
schmuck zerstört oder über die
Anlage verteilt. Die entstandenen
Schäden wurden durch die Fried-
hofsverwaltung und die Polizei auf-
genommen. Geschädigte können
sich bei der Friedhofsverwaltung
unter der Telefonnummer 02244 /
889-193 oder 889-194 melden.

Im Rahmen des Schülerwettbe-Im Rahmen des Schülerwettbe-Im Rahmen des Schülerwettbe-Im Rahmen des Schülerwettbe-Im Rahmen des Schülerwettbe-
werbs „Begegnung mit Osteuro-werbs „Begegnung mit Osteuro-werbs „Begegnung mit Osteuro-werbs „Begegnung mit Osteuro-werbs „Begegnung mit Osteuro-
pa“ des Landes Nordrhein-West-pa“ des Landes Nordrhein-West-pa“ des Landes Nordrhein-West-pa“ des Landes Nordrhein-West-pa“ des Landes Nordrhein-West-
falen wurde auch HAUS SCHLE-falen wurde auch HAUS SCHLE-falen wurde auch HAUS SCHLE-falen wurde auch HAUS SCHLE-falen wurde auch HAUS SCHLE-
SIEN zum DrehortSIEN zum DrehortSIEN zum DrehortSIEN zum DrehortSIEN zum Drehort
(bk) Heisterbacherrott. Der ein
oder andere Gast mag sich über
die Scheinwerfer und Kameras in
und rund um HAUS SCHLESIEN
Ende September gewundert ha-
ben. Es war keine Prominenz im
Haus abgestiegen, vielmehr fand
hier am 27. und 28. September
das Fotoshooting für die Broschü-
re zum 71. Schülerwettbewerb
„Begegnung mit Osteuropa“ des
Landes Nordrhein-Westfalen
statt. Zwei Tage lang haben neun
Schülerinnen und Schüler der Fo-
tografenklasse des Adolph-Kol-
ping Berufskollegs Münster mit
ihrer Lehrerin inszeniert und fo-
tografiert, um die 20 Aufgaben für
den Wettbewerb im kommenden
Jahr in Szene zu setzen. Als Mo-
dels dienten ihnen Schülerinnen
und Schüler des Stiftischen Gym-
nasiums Düren, die seit vielen Jah-
ren regelmäßig an dem Wettbe-

werb teilnehmen und bereits mehr-
fach Landessieger waren. Das sei-
en wahre Naturtalente, schwärm-
te Berufsschullehrerin Ricarda
Holz DGPh. Gleich am ersten Tag
wurde den angehenden Fotograf-
innen und Fotografen auch die
neue Dauerausstellung gezeigt,
die sich als beliebte Kulisse ent-
puppte. Neugierig geworden?
Zwar muss sich, wer die in den
letzten Tagen aufgenommenen
Bilder sehen möchte, noch bis zum
nächsten Sommer gedulden, aber
der diesjährige Wettbewerb un-
ter dem Motto „70 Jahre Begeg-
nung mit Osteuropa - ein Frie-
densprojekt“ ist bereits in vollem
Gange. Bis 31. Januar 2023 kön-
nen die Beiträge eingereicht wer-
den. Mitmachen können alle
Schulformen und Jahrgangsstufen.
Und im Jubiläumsjahr gibt es
sogar noch mehr Aufgaben zur
Auswahl, da ist sicher für jeden
etwas dabei. Information dazu
gibt es bei der Bezirksregierung
Münster unter
www.schuelerwettbewerb.eu.
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
02244/870620

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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Der Weinanbau im Siebengebirge gestern und heute
Herbstwanderung „Wein & Weg“ des Heimatvereins Heisterbacherrott

Die Wanderung führt auch durch das Mühlental in Königswinter (Foto:Die Wanderung führt auch durch das Mühlental in Königswinter (Foto:Die Wanderung führt auch durch das Mühlental in Königswinter (Foto:Die Wanderung führt auch durch das Mühlental in Königswinter (Foto:Die Wanderung führt auch durch das Mühlental in Königswinter (Foto:
Naturpark7Gebirge)Naturpark7Gebirge)Naturpark7Gebirge)Naturpark7Gebirge)Naturpark7Gebirge)

(bk) Heisterbacherrott. Am Sonn-
tag, 16. Oktober, führt der Hei-
matverein Heisterbacherrott sei-
ne Herbstwanderung „Wein &
Weg“ durch. Unter fachkundiger
Leitung geht es über die aussichts-
reiche „Dollendorfer Hülle“ und
durchs Mühlental vorbei an den
Streuobstwiesen „An der Luhs“
mit Rast am Fuße des Petersber-
ges. Der Wanderweg ist ca. 8,5
km lang, die reine Gehzeit be-
trägt ca. 2 Stunden, man wird von
ca. 10 Uhr bis ca. 14 Uhr
unterwegs sein. Nach der Wande-
rung ist eine kleine Weinverkos-
tung mit Brot und Käse vorgese-
hen. Die Kosten hierfür in Höhe

von 8,00 Euro pro Person werden
vor Ort kassiert. Es wird angera-
ten, einen Rucksack mit eigener
Verpflegung dabei zu haben. Treff-
punkt für die Wanderung ist der
Parkplatz am „Kloster Heister-
bach“ um 10 Uhr. Der Parkplatz
ist mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln, Buslinie 520, gut ereichbar.
Für Vereinsmitglieder ist die Teil-
nahme kostenfrei, Nichtmitglie-
der zahlen eine Teilnahmegebühr
von 2,00 Euro pro Person. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, deshalb
ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen bitte bis Mittwoch,
12. Oktober, entweder per Mail
vorsitzender@heimatverein-

heisterbacherrott.de, bitte hier
mit Angabe der Telefonnummer
oder gleich telefonisch unter

02244 5625. Es meldet sich Hel-
mut Zimmer. Der Vorstand freut
sich über viele Teilnehmer*innen.

Senioren sicher und
selbstbestimmt im Netz
Das Projekt Digitaler Engel beantwortete
Fragen rund ums Internet
(bk) Thomasberg. Push-Benach-
richtigungen, Apps, Spam-Mails -
die Mitarbeiterinnen der digita-
len Engel kennen sich aus mit den
Unsicherheiten, die neue Technik
oft mit sich bringt. Ihr Infomobil
stand kürzlich auf dem Parkplatz
bei REWE Bock in Thomasberg.
Vor oder nach dem Einkauf hat-
ten Seniorinnen und Senioren die
Möglichkeit, sich rund ums Inter-
net zu informieren und Fragen zu
stellen. Mit im Boot war auch Ul-
rich Utsch als Vertreter für „Com-
puter & Internet Königswinter“.
Seit 2010 ist er in Königswinter
ehrenamtlich tätig mit dem Ziel,
Digitalkompetenz für Senioren

möglich zu machen. Regelmäßig
finden Sprechstunden für ältere
Menschen an verschiedenen Or-
ten in Königswinter oder online
statt. „Älteren Menschen den Zu-
gang ins Netz zu erleichtern, ist
eine gute Sache und führt zu mehr
Teilhabe“, freut sich Eike Hund-
hausen von Forum Ehrenamt, die
den Digitalen Engel nach Königs-
winter eingeladen hatte.
Weitere Informationen rund um
das Thema Senioren in Königs-
winter finden man beim Forum
Ehrenamt, Haus Heisterbach,
53639 Königswinter. Telefon:
02223/9236-0 oder
info@senioren-koenigswinter.de.
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Pubertät: Umbruch
statt Zusammenbruch
Der Elternkurs der Familien- und
Erziehungsberatungsstelle der Städte
Bad Honnef und Königswinter startet
am 26. Oktober

Jugendliche darf man in der PubertätJugendliche darf man in der PubertätJugendliche darf man in der PubertätJugendliche darf man in der PubertätJugendliche darf man in der Pubertät
nicht alleine lassen - welche Unterstüt-nicht alleine lassen - welche Unterstüt-nicht alleine lassen - welche Unterstüt-nicht alleine lassen - welche Unterstüt-nicht alleine lassen - welche Unterstüt-
zung ist jedoch sinnvoll?zung ist jedoch sinnvoll?zung ist jedoch sinnvoll?zung ist jedoch sinnvoll?zung ist jedoch sinnvoll?

(bk) Siebengebirge. Eltern mit Kinder in der Pubertät fra-
gen sich häufig, was diese Lebensphase eigentlich so
schwierig macht und wieso sich der Zugang zu ihren Kin-
dern in der Zeit der Pubertät verändert. Dabei nehmen
statistisch gesehen die Konflikte zwischen Eltern und
Kindern in der Pubertät nur unwesentlich zu. Verändern
wird sich in dieser Zeit lediglich die Intensität der Ausein-
andersetzung.
Das Gefühl von Eltern ist jedoch oft ein anderes. Am 26.
Oktober startet die Familien- und Erziehungsberatungs-
stelle der Städte Bad Honnef und Königswinter unter
anderem zu diesen Themen den Elternkurs: „Abenteuer
Pubertät, Umbruch statt Zusammenbruch“ für Eltern aus
Bad Honnef und Königswinter. Der Elternkurs basiert auf
dem Kurskonzept „Starke Eltern, starke Kinder“ des Deut-
schen Kinderschutzbundes.
Der Kurs richtet sich an interessierte Eltern sowie allein-
erziehende Mütter und Väter mit Kinder ab 12 Jahren. Das
Kursprogramm umfasst acht Abende, die inhaltlich
aufeinander aufbauen.
Der Leitsatz und zugleich roter Faden der Kursabende
lautet: Auf die Beziehung kommt es an! Im Mittelpunkt
des Kurses steht dabei die Verbesserung der Kommunika-
tion, der Interaktion und vor allem der Beziehung zwi-
schen Eltern und ihren pubertierenden Kindern. Inhalte
und Ziele des Kurses sind: Verstehen, was in dieser Zeit
mit Eltern und bei ihren Kindern passiert, notwendige
Aufgaben und Entwicklungsschritte betrachten und erklä-
ren. Darüber hinaus bietet der Kurs Eltern ein Forum sich
mit anderen über das Thema „Pubertät“ auszutauschen
und gemeinsam auch die positiven Seiten dieser Entwick-
lungsstufe für Jugendliche zu betrachten. Vorhandene Er-
fahrungen, Potenziale und Ressourcen der Eltern werden
aufgegriffen und aktiv für den gemeinsamen Austausch
genutzt.
Das Angebot ist kostenfrei. Kursbeginn ist am Mittwoch,
den 26. Oktober. Der Kurs findet an acht Abenden, jeweils
wöchentlich mittwochs in der Zeit von 18.30 Uhr bis 21
Uhr statt. Kursort ist
die Familien- und Er-
ziehungsberatungs-
stelle der Städte Bad
Honnef und Königs-
winter, Schützenstr.
4, 53639 Königswin-
ter. Der Kurs wird
von Jürgen Scheidle
geleitet. Weitere In-
formationen und An-
meldung gibt es un-
ter Tel.: 02223/
2986-5360 und per
E-Mail unter
 feb@koenigswinter.de.
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Das
Siebengebirgsmuseum
lädt ein
Im Oktober stehen zahlreiche Angebote
auf dem Programm

Das Siebengebirgsmuseum in der Altstadt von KönigswinterDas Siebengebirgsmuseum in der Altstadt von KönigswinterDas Siebengebirgsmuseum in der Altstadt von KönigswinterDas Siebengebirgsmuseum in der Altstadt von KönigswinterDas Siebengebirgsmuseum in der Altstadt von Königswinter
freut sich auch im Oktober auf viele interessierte Besucherfreut sich auch im Oktober auf viele interessierte Besucherfreut sich auch im Oktober auf viele interessierte Besucherfreut sich auch im Oktober auf viele interessierte Besucherfreut sich auch im Oktober auf viele interessierte Besucher

(bk) Königswinter. Im Rahmen des Oktoberprogramms emp-
fiehlt das Siebengebirgsmuseum als besonderes Highlight den
ErlebnismuseenTag am 16. Oktober, der gemeinsam mit den
Partnermuseen begangen wird. Um 12 Uhr bieten das Muse-
um eine Führung durch die Dauerausstellung und um 14 Uhr
eine Stadtführung durch die Königswinterer Altstadt an. Für
Kinder ist an diesem Tag der Eintritt frei.
Darüber hinaus gibt es von 14 bis 17 Uhr spannende Bastelak-
tionen rund um das Thema Badespaß am Rhein. Außerdem
besteht um 18 Uhr letztmalig Gelegenheit, die Badespaß-
Ausstellung im Rahmen einer Finissage-Führung zu besuchen.
Bereits am Montag, den 17. Oktober um 18 Uhr wird zu einer
„Kostprobe extra“ eingeladen „Wir feiern an diesem Tag das
jüdische Laubhüttenfest Sukkot mit einer eigens gebauten
Laubhütte im Museumsgarten, einem Vortrag von Gabriele
Wasser und Musik von Bella Liebermann mit dem Trio Kol
Colé“ so das Museumsteam. Weiterhin stehen auf dem Pro-
gramm: am Samstag, 8. Oktober, um 14 Uhr- eine Historische
Wanderung zum Petersberg; am Sonntag, 9. Oktober, um 18
Uhr - eine Führung „Mit Baedeker um die Welt“; am Freitag,
21. Oktober, ab ca. 14.30 Uhr - Brotbacken, am Sonntag, 23.
Oktober, um 15 Uhr - eine Führung zum Friedhof Palastweiher
und am Sonntag, 30. Oktober, um 15 Uhr - eine Führung
Dauerausstellung.
Bitte nicht vergessen: Die aktuellen Sonderausstellungen sind
nur noch im Oktober zu sehen. Dabei handelt es sich um
„Badespaß am Rhein“, die bis zum 16. Oktober gezeigt wird
und „Mit Baedeker um die Welt“, die bis zum 30. Oktober
verlängert wurde. Im November startet das Museum dann mit
neuen Sonderausstellungen. Zum einen mit „Illusionen. Die
Welt der Dioramen“, ab Freitag, den 18. November und „Zwi-
schen Himmel und Erde - Von Kirchen und Klöstern im Rhein-
land“, ab Mittwoch, den 30. November. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.siebengebirgsmuseum.de. Das Mu-
seumsteam freut sich auf Ihren Besuch.
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Ein leckerer Tropfen rann durch die Kehle
Winzerfest in der Altstadt lockte zahlreiche Besucher an -
Bacchus machte dem Fest seine Aufwartung

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLASDACH
inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

(bk) Königswinter. Alles begann
bereits am vergangenen Freitag-
abend, als sich Bacchus nach ei-
nem Empfang des Ordenskapitels
dem Volk auf dem Marktplatz der
Altstadt von Königswinter zeigte.
Der Platz hatte sich in Erwartung
des Ritterschlags der neuen Or-
densritterin Conny Scheurer
bestens gefüllt.
Rundum um die zahlreiche Wein-
stände stand man in geselliger
Runde beisammen und so man-
cher leckere Tropfen rann durch
die Kehle. Mit dem Ordenskapi-
tel betrat auch der neue Bacchus
die Bühne. Manfred Kirchrath war
bereits im Vorfeld der Feierlich-
keiten die Freunde auf das Fest
anzusehen, auch wenn er sich
nicht als Mittelpunkt, sondern

eher als schmückendes Beiwerk
des Winzerfestes sah. Dennoch,
die Aufmerksamkeit war ihm si-
cher. Das Ordenskapitel der „Rit-
ter vom Siebengebirge“ präsen-
tierte zudem die neue Ordensrit-
terin, deren Ritterschlag kurz be-
vorstand. Wolfgang Wicharz, noch
amtierender Ordensritter aus dem
Jahre 2019 und damit Vorgänger
von Kornelia Scheuer, hielt die
Laudation auf seine Nachfolgerin
und machte auf die gemeinsamen
Interessen Aufmerksam, die bei-
den zu dieser Würde verholfen
haben. In seinen Grußworten zur
offiziellen Eröffnung des Winzer-
festes wies Norbert Mahlberg,
stellv. Bürgermeister der Stadt,
auf die Schönheit der Stadt Kö-
nigswinter hin und bekundete sei-

ne Freude, nun endlich wieder bei
einem Glas auf dem Marktplatz
mit einer besonderen Atmosphä-
re feiern zu können. Mit dabei
waren auch Abordnungen aus der
umliegenden Weinregion. So Sil-
via I. Weinkönigin aus Oberdol-
lendorf, Verena Lindlohr, Burgun-
dia aus Unkel sowie die Rhöndor-
fer Weinkönigin Aaliyah. Es wurde
zu einem Abend in gemütlicher
Runde, der Wettergott hatte ein
Einsehen und ließ die Temperatu-
ren nicht all zu tief sinken und
von Bühne wurden die Gäste mu-
sikalisch unterhalten. Auch für das
leibliche Wohl war gesorgt, denn
an den Verpflegungsbuden konn-
te man den ein oder Happen zu
sich nehmen. Musikalisch ging es
die weiteren Festtage weiter. Ei-

nen Höhepunkt des Winzerfestes
stellt stets der Festumzug dar, an
dem sich zahlreiche Gruppierun-
gen auch in diesem Jahr wieder
beteiligten. Bacchus mit seiner
Begleitung, Ehefrau und Tochter,
genoss das Bad in der Menge und
schwenkte sein überdimensiona-
les Weinglas. I
n so manchem kleinen Weinbe-
cher wurde Unmengen an Proben
der süffigen Weine der Region an
die Gäste am Zugrand verteilt,
die von den Köstlichkeiten mit ei-
nem lauten Prosit kosteten. Das
traditionelle Fähndelschwenkel
rundete das bunte Treiben ab. Der
Applaus war den Fähndelschwen-
kern der St. Sebastianus Jungge-
sellen Schützenbruderschaft 1604
e.V. sicher.

Martinszug in
Königswinter-Altstadt
Der Martinszug findet am 10. No-
vember um 18 Uhr statt.
Zugweg:
Start Marktplatz > Drachenfels-
str. Aufwärts > links Wilhelmstr.
(am Amtsgericht) > links Schüt-
zenstr. > rechts Bismarckstr. >
rechts Parkplatz Brenneis (Ecke

Mirbachstr.) > links Wilhelmstr. >
links Bahnhofstr. > links Hauptstr.
> rechts Drachenfelsstr. zum
Marktplatz
Die Anwohner des Zuweges werden
gebeten, Ihre Häuser und Fenster
mit Laternen, Fackeln oder sonsti-
gen Leuchtkörpern zu schmücken.

Bacchus Manfred Kirchrath genoss den Festumzug in Begleitung seinerBacchus Manfred Kirchrath genoss den Festumzug in Begleitung seinerBacchus Manfred Kirchrath genoss den Festumzug in Begleitung seinerBacchus Manfred Kirchrath genoss den Festumzug in Begleitung seinerBacchus Manfred Kirchrath genoss den Festumzug in Begleitung seiner
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie

Die neue Ritterin vom Siebengebirge Conny Scheurer, eingerahmt vonDie neue Ritterin vom Siebengebirge Conny Scheurer, eingerahmt vonDie neue Ritterin vom Siebengebirge Conny Scheurer, eingerahmt vonDie neue Ritterin vom Siebengebirge Conny Scheurer, eingerahmt vonDie neue Ritterin vom Siebengebirge Conny Scheurer, eingerahmt von
Mitgliedern des Ordenskapitels, suchte das Bad in der MengeMitgliedern des Ordenskapitels, suchte das Bad in der MengeMitgliedern des Ordenskapitels, suchte das Bad in der MengeMitgliedern des Ordenskapitels, suchte das Bad in der MengeMitgliedern des Ordenskapitels, suchte das Bad in der Menge
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Mo Kilders - „Days Like This“
Die Ausstellung im Kunstraum Bad Honnef ist noch an diesem Wochenende,
Samstag und Sonntag jeweils von 10 bis 13 Uhr geöffnet

Licht und seine Wirkung auf Wasser fließen ein in die Werke derLicht und seine Wirkung auf Wasser fließen ein in die Werke derLicht und seine Wirkung auf Wasser fließen ein in die Werke derLicht und seine Wirkung auf Wasser fließen ein in die Werke derLicht und seine Wirkung auf Wasser fließen ein in die Werke der
KünstlerinKünstlerinKünstlerinKünstlerinKünstlerin

Mo Kilders stellt noch an diesem Wochenende im Kunstraum BadMo Kilders stellt noch an diesem Wochenende im Kunstraum BadMo Kilders stellt noch an diesem Wochenende im Kunstraum BadMo Kilders stellt noch an diesem Wochenende im Kunstraum BadMo Kilders stellt noch an diesem Wochenende im Kunstraum Bad
Honnef, Rathausplatz 3, ausHonnef, Rathausplatz 3, ausHonnef, Rathausplatz 3, ausHonnef, Rathausplatz 3, ausHonnef, Rathausplatz 3, aus

(bk) Bad Honnef. Der Zauber des
Augenblicks, die Flüchtigkeit ei-
ner Bewegung, die besondere At-
mosphäre an einem bestimmten
Ort werden in den Bildern Mo Kil-
ders visuell und emotional erfahr-
bar gemacht. „Die Künstlerin be-
obachtete Menschen bei ver-
schiedenen Aktivitäten in einem
speziellen Umfeld. Die Dynamik
und Emotionalität, die ihre Bilder
ausstrahlen, basieren auf ihrem
persönlichen Erleben, so dem Be-
obachten von Spaziergängern am
Strand und Schwimmerinnen im
Pool oder im Meer sowie Men-
schen in der Stadt“, so Cornelia
Nasmer, Vorsitzende des Vereins
zur Förderung von Kunst und Kul-
tur in Bad Honnef e.V., „Dabei
stellt Mo Kilders dem Figurati-
ven, Realistischen ihrer Bildwel-
ten Elemente von Fragmentie-

rung, Deformation und Abstrakti-
on gegenüber.“ Die zunächst in
Fotos festgehaltenen Szenen wer-
den beim Übersetzen der Fotovor-
lage auf Leinwand zur Inszenie-
rung eines einzigartigen, nicht
wiederholbaren Moments. So ar-
beitet sie mit Spiegelungen Schat-
tenrissen und Unschärfen, die für
gezielte Brüche sorgen und zu tra-
genden Bildelementen werden.
„Mo Kilders gelingt es in ihren
Werken, Momente einzufangen
und zeitlos werden zu lassen.
Technisches Perfektion und siche-
res Gespür für Kompositionen sind
die Basis, auf der sie mit gekonn-
tem Einsatz von Licht und Schat-
ten, Kontur und Fragmentierung,
Ausschnitt und Perspektive Bild-
wirkungen komponiert, die das
klassische Stilmittel der Überhö-
hung wunderbar erlebbar ma-

chen“, so Museumspädagogin Iri-
na Wistoff. Durch die Ausschnitt-
charakter der sich ständig in Be-
wegung befindenden Menschen
sowie die Fixierung ihrer Figuren
aus der Frontalen oder der Verti-
kalperspektive muten ihre Bild-
welten weniger als Portrait, denn
als Stils, das Substrat eines ins-
zenierten Zufalls an. So bezeich-
net Mo Kilders ihre Malerei als
einen „Prozess aus Steuerung und
Zufall“.  Die Künstlerin absolvier-
te in den Jahren 1979 und 71 ein
Studium an der Fachhochschule
für Kunst und Design Köln. 1971
bis 1975 legte sie im Rahmen ei-
nes Studiums der Germanistik
und Textilgestaltung an der Uni-
versität Köln das 1. und 2. Staats-
examen ab. Seit 2002 studiert sie
Malerei bei Volker Altrichter und
Prof. Thomas Engelkamp an der
Kunstakademie Artefact Bonn.
2009 wurde Mo Kilders in den

Bundesverband bildender Künst-
lerinnen und Künstler aufgenom-
men. 2013 schloss sie das Master-
studium Freie Kunst an der Kunst-
akademie Artefact Bonn ab. „Days
Like This“ - die Werke Mo Kilders
wollen nicht nur gesehen, sondern
immer wieder erlebt werden.  Aus-
stellung verpasst? Informationen
über die Künstlerin, ihr Wirken und
ihre Ausstellungen findet man un-
ter www.mo-kilders.de.
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Hofkapelle Unterwegs 1 - Ruf der Romantik
Das Beethoven Orchester Bonn begeisterte die Zuhörer im Kursaal Bad Honnef

Lorenzo Coppola nahm die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise, dieLorenzo Coppola nahm die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise, dieLorenzo Coppola nahm die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise, dieLorenzo Coppola nahm die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise, dieLorenzo Coppola nahm die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise, die
er mit seiner Gestik und Mimik begleiteteer mit seiner Gestik und Mimik begleiteteer mit seiner Gestik und Mimik begleiteteer mit seiner Gestik und Mimik begleiteteer mit seiner Gestik und Mimik begleitete

Das Beethoven Orchester Bonn zuDas Beethoven Orchester Bonn zuDas Beethoven Orchester Bonn zuDas Beethoven Orchester Bonn zuDas Beethoven Orchester Bonn zu
Gast im Kursaal in Bad HonnefGast im Kursaal in Bad HonnefGast im Kursaal in Bad HonnefGast im Kursaal in Bad HonnefGast im Kursaal in Bad Honnef

(bk) Bad Honnef. Das Beethoven
Orchester Bonn versteht sich als
leidenschaftlicher Botschafter
Beethovens - sowohl in die Stadt
hinein, als auch in die Welt hin-
aus. Neben der Arbeit mit inter-
nationalen Solist*innen wie Sun-
nyi Melles, Alexandre Tharaud,
Simone Lamsma und Xavier de
Maistre richtet sich der Fokus der
Arbeit auf die Erarbeitung histo-
rischer Repertoires in der Reihe
Hofkapelle, auf interkulturelle
Projekte sowie partizipative und
pädagogische Konzerte. Dabei
werden ungewöhnliche Konzert-
formate erprobt und gemeinsam
mit Kooperationspartnern nach
lebendigen und zeitgemäßen We-
gen für die Vermittlung künstleri-
scher Inhalte gesucht. Exempla-
risch für die Arbeit des Orches-
ters standen in der Vergangen-
heit außergewöhnliche Konzert-
projekte und verschiedene mit
Preisen ausgezeichnete Aufnah-
men. Die erste gemeinsame Pro-
duktion mit Dirk Kaftan, Beetho-
vens Egmont, wurde von der Kri-
tik hoch gelobt und 2020 mit dem
OPUS KLASSIK ausgezeichnet.
Die Geschichte des Orchesters
reicht bis ins Jahr 1907 zurück, in
dem die Beethovenstadt nach der
Auflösung der Hofkapelle im Jahr
1794 wieder ein Orchester bekam.
Dirigenten wie Richard Strauss,
Max Reger, Dennis Russell Da-
vies, Marc Soustrot und Kurt Ma-
sur etablierten den Klangkörper
in der Spitzenklasse der Orches-
ter in Deutschland. Seit Beginn
der Saison 2017/2018 steht das
Beethoven Orchester Bonn unter
der Leitung von Dirk Kaftan, davor
lenkten Stefan Blunier und Chri-
stof Prick die Geschicke des Or-
chesters. Neben Konzertmeister
Artur Chermonov nahm Lorenzo
Coppola die Zuhörer mit auf eine
Reise, die er nicht nur mit seiner
Gestik und Mimik begleitete, son-
dern auf der er auch zu seiner
Klarinette griff und damit die Kon-
zertbesucher begeisterte. Der
Klarinettist und Pädagoge Loren-
zo Coppola ist eine der faszinie-
rendsten Erscheinungen in der
Welt der historisch informierten
Aufführungspraxis. Er trat in den
vergangenen Jahren nicht nur als
Instrumentalist in Erscheinung,

sondern mit Ensemblecoachings
und Einstudierungen sowohl von
Kammer-, als auch von Orches-
termusik. Auf dem Programm stan-
den die Sinfonie Nr.53
L“Impériale, Largo maestoso - Vi-
vace, von Joseph Haydn, das Kon-
zert für Klarinette und Orchester
Nr.2 Es-Dur op. 74, Allegro Ro-
manza, Andante - Recitativo -
Tempo primo, Alla Polacca, von
Carl Maria von Weber sowie die
Sinfonie Nr.99 Es-Dur, Adagio -
Vivace assai Adagio Menuet, Al-
legretto - Trio - Menuet da capo
Finale, Vivace, ebenfalls von Jose-
ph Haydn.
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Bekanntmachung
des Gesamtabschlusses 2018 unter Beifügung der Entwürfe der Gesamtabschlüsse
2016 u. 2017 der Stadt Bad Honnef
Der Gesamtabschluss für das Haushaltsjahr 2018 wurde vom Rat in
seiner Sitzung am 09.12.2021 bestätigt und mit Schreiben vom
20.09.2022 von der Kommunalaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises zur
Kenntnis genommen. Gemäß § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) wird hiermit der Gesamtab-
schluss 2018 öffentlich bekannt gemacht.
Der Gesamtabschluss 2018 sowie die Entwürfe der Gesamtabschlüsse
2016 und 2017 stehen bis zur Feststellung des Gesamtabschlusses

2019 zur Einsichtnahme bei der Stadtverwaltung Bad Honnef im Rat-
haus, in Zimmer 226, während der Dienststunden in der Zeit von 8.00
bis 12.00 Uhr (donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 16.00 Uhr) zur
Verfügung.

Bad Honnef, den 30.09.2022
Otto Neuhoff
(Bürgermeister)

Swipe Swipe Familienzeit
Der digitale Familienwahnsinn auf der Bühne

Die Initiative „Gemeinsam statt einsam“ lädt zum
1. Gemütlichen Kaffeeklatsch für Senioren ein

Das Improvisationstheater Ratz Fatz bringt in Aegidienberg viele alltäglicheDas Improvisationstheater Ratz Fatz bringt in Aegidienberg viele alltäglicheDas Improvisationstheater Ratz Fatz bringt in Aegidienberg viele alltäglicheDas Improvisationstheater Ratz Fatz bringt in Aegidienberg viele alltäglicheDas Improvisationstheater Ratz Fatz bringt in Aegidienberg viele alltägliche
Familienszenen auf die BühneFamilienszenen auf die BühneFamilienszenen auf die BühneFamilienszenen auf die BühneFamilienszenen auf die Bühne

„Gemeinsam statt einsam“ ist
eine von der Seniorenvertretung
der Stadt ausgehende Initiative,
die außerdem vom Fachdienst So-
ziales und Asyl der Stadt, dem
Bündnis für Familie und dem Ver-
ein Gesundes Bad Honnef getra-
gen wird und einen Besuchsdienst
für einsame Menschen ins Leben
gerufen hat. Mit einem gemütli-
chen Kaffeeklatsch, der künftig

regelmäßig stattfinden soll, will
die Initiative ihre Aktivitäten aus-
dehnen und einen größeren Kreis
von Senioren in Bad Honnef an-
sprechen. Die Initiative lädt zum
Start der dunklen Jahreszeit Se-
nioren der Stadt zu ihrem 1. Ge-
mütlichen Kaffeeklatsch ein am
Donnerstag, dem 13. Oktober,
15.30 Uhr, in die Konrad-Adenau-
er-Schule, Eingang Rheingoldweg

16, oberer Eingang. Angesprochen
fühlen sollen sich alle Senioren,
die Freude daran haben, sich mit
anderen zu treffen, sich auszu-
tauschen, Geschichten zu erzäh-
len und die sich bisher noch nicht
einem anderen Seniorentreff in
der Stadt angeschlossen haben.
Das Zusammensein in gemütli-
cher Runde bei Kaffee und Ku-
chen soll zum Wohlfühlen,  zum

Treffen und zum Austausch von
Menschen in vergleichbarer Situ-
ation beitragen. Zu wünschen
wäre eine Vernetzung zwischen
den Teilnehmern. Wer kommen
möchte, wird aus organisatori-
schen Gründen gebeten, sich bis
einschließlich Montag, dem 10.
Oktober, bei Susanne Langguth,
Seniorenvertretung der Stadt, un-
ter 0171-2341446 anzumelden.

(bk) Aegidienberg. Die Familien-
und Erziehungsberatungsstelle
der Städte Bad Honnef und Kö-
nigswinter (FEB) lädt zu einem un-
terhaltsamen Theaterabend mit
dem Improvisationstheater Ratz
Fatz ein.
Am 28. Oktober um 19 Uhr im
Bürgerhaus in Aegidienberg dreht
sich alles um den digitalen Fami-
lienwahnsinn mit Handy, Tablet
und Co.
Mit dem Titel „Swipe Swipe Fami-
lienzeit“ holt das Improvisations-
theater Ratz Fatz viele alltägli-
che Familienszenen vom Küchen-
tisch und den Kinderzimmern auf
die Bühne. Eltern und Freunde des
Improvisationstheater erwartet
ein kurzweiliges Programm mit
Geschichten zum Schmunzeln und
Lachen.
Das Ensemble aus Münster (htt-
ps://ratzfatz-improtheater.de) gas-

tiert bereits zum zwei-
ten Mail im Bürger-
haus in Aegidienberg.
RatzFatz hat sich im
Jahr 1999 gegründet
und ist mittlerweile
durch fast 500 Büh-
nenauftritte im In-
und Ausland bekannt.
Der Theaterabend in
Kooperation mit der
VHS Siebengebirge ist
gleichzeitig die Ab-
schlussveranstaltung
des Präventionspro-
jektes FAMILIE DIGI-
TAL der FEB.  Karten
sind ab sofort in allen
Familienzentren im
Siebengebirge, in der
Geschäftsstelle der
VHS sowie in der FEB
zum Preis von 3 EUR
erhältlich.
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 2. Satzung zur
Änderung der Gestaltungssatzung „Königswinter-Altstadt“ erfolgt
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 05.10.2022
durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter
unter der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-
bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 04.10.2022
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Dirk Käsbach
Erster Beigeordneter

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Mit Funken und Tambouren ins Eheglück
Mit einem Ständchen und einem Spalier begannen die Feierlichkeiten

Eine große Bühne boten das Tambourcorps Thomasberg und die Siegburger Funken dem BrautpaarEine große Bühne boten das Tambourcorps Thomasberg und die Siegburger Funken dem BrautpaarEine große Bühne boten das Tambourcorps Thomasberg und die Siegburger Funken dem BrautpaarEine große Bühne boten das Tambourcorps Thomasberg und die Siegburger Funken dem BrautpaarEine große Bühne boten das Tambourcorps Thomasberg und die Siegburger Funken dem Brautpaar

(bk) Thomasberg. Das Tambour-
corps „Siebengebirge“ Thomas-
berg 1922 e.V. und die Siegburger
Funken Blau-Weiss von 1859 e.V.,
die nunmehr bereits zwanzig Jah-
ren in enger Freundschaft verbun-
den sind, haben es sich nicht neh-
men lassen, ihren Vereinsmitglie-
dern Mandy Prosch und Kevin Rull-
kötter auf traditionelle Art und
Weise gemeinsam zu ihrer Hoch-
zeit zu gratulieren. Es strahlten
die Sonne und das glückliche
Brautpaar um die Wette, als die
frischgebackenen Eheleute nach
ihrer feierlichen Trauung unter frei-
em Himmel zu ihrer anschließen-

den Hochzeitsfeier bereits von ei-
nem großen Aufgebot „ihrer“ Tam-
bouren und Funken erwartet wur-
den. Selbstverständlich waren die
Blau-Weissen und das Tambour-
corps dort aufmarschiert, um ih-
nen mit einem Ehrenspalier und
mehreren Ständchen herzlich zu
ihrer Eheschließung zu gratulie-
ren. Schließlich war Mandy, die
als Vierjährige bereits einmal bei
den „Minifünkchen“ getanzt hat-
te, seit 2017 als Tanzmariechen
in der Großen Tanzgarde der Fun-
ken aktiv und wurde im Jahr 2020
zudem zunächst inaktives Mit-

glied beim Tambourcorps, wo sie
sich schon bald an den Becken
musikalisch betätigte. Auch wenn
sie ihre Tanzstiefel mittlerweile
an den sprichwörtlichen Nagel
gehängt hat, bleibt sie der blau-
weißen „Funken-Familie“ in de-
ren Regimentsspielmannszug -
nunmehr an der Flöte - weiterhin
erhalten. Ebenfalls im Jahr 2017
trat Kevin dem Tambourcorps „Sie-
bengebirge“ Thomasberg bei,
dessen Schellenbaum er zunächst
ein Jahr lang trug, bevor er sich
dann der Lyra zuwandte, die er
auch heute noch spielt. Auch im

Vorstand der Thomasberger Tam-
bouren ist Kevin zwischenzeitlich
aktiv. Seit 2021 bekleidet er dort
das Amt des 2. Vereinsvorsitzen-
den. So standen beide schon bei
vielen gemeinsam Auftritten der
Funken und der Tambouren zu-
sammen auf der Bühne, bevor es
zwischen ihnen nach der Matinee
zum 160-jährigen Bestehen der
Siegburger Funken Blau-Weiss im
Januar 2019 schließlich im wahrs-
ten Sinne des Wortes „gefunkt“
hat.
Beim „Nikolausessen“ 2020 im
Hause seiner zukünftigen Schwie-
germutter Monika Prosch und mit
deren Hilfe folgte dann Kevins -
buchstäblich - süßer Heiratsan-
trag. Hier erhielt Mandy beim
Nachtisch einen mit Schokolade
überzogenen Löffel, der mit dem
letzten Bissen die in ihn eingra-
vierte Frage preisgab. Nach de-
ren sofortiger Bejahung fand dann
am 7. August 2021 schließlich die
standesamtliche Eheschließung
statt. Als die frisch Vermählten zum
klingenden Spiel der Tambouren
das blau-weiße Funken-Spalier
durchschritten, stand ihnen die
Freude über die zahlreich erschie-
nenen uniformierten Gratulanten
deutlich in die Gesichter geschrie-
ben. Natürlich durften anschlie-
ßend auch die offiziellen Gratula-
tionen nicht fehlen, die für das Tam-
bourcorps durch den 1. Vorsitzen-
den Florian Willwerts und für die
Funken durch Präsident Ferdi Bü-
chel vorgenommen wurde.

Kids tobten sich auf der Kirmes aus
Vielen Dank, sagen die „kleinen und großen“
vom Regenbogen Kindergarten
(bk) Eudenbach. Es muss nicht
immer das große Kirmestreiben
sein. In Eudenbach stand das Mot-
to „klein aber fein“ im Vorder-
grund. Traditionell gehört der
Marktplatz des Ortes am Kirmes-
montag stets den kleinen Besu-
cher.
So auch in diesem Jahr. Der TuS
Eudenbach, der die Organisation
dieses Rummels übernommen
hatte, empfing die Jüngsten und
hatte einiges für die vorbereitet.
„Die Eudenbacher Vereine haben
den Kindern von der Regenbogen
Kita wieder einen sehr schönen
Nachmittag auf der Kirmes be-
schert“ so Katja Wirtz, „ Als wir
mit den Kindern zu Fuß aus Quir-
renbach auf die Kirmes kamen,
gab es leckere Waffeln, Pommes

und eine große Auswahl an Ge-
tränken. Beim Luftballon abwer-
fen und fahren mit der Bimmel-
bahn hatten die Kinder großen
Spaß, da konnte man nur fröhli-
che Gesichter sehen.“ Dank der
Eltern, die noch hinzukamen, wur-
de es trotz schwarzer Regenwol-

ken ein fröhlicher und geselliger
Nachmittag. Zum guten Schluss
bekamen die Kinder noch ein Sü-
ßigkeits-Tütchen.
„Vielen Dank für die tolle Organi-
sation und Einladung zur Kirmes
in Eudenbach“, so das Team der
Regenbogen-Kita.
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Verlegeunterlagen geben Fußböden eine stabile Basis
Nicht nur aufs Äußere achten
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Welcher Bodenbelag sieht schön
aus und passt zu welchem Raum?
Mit der Beantwortung dieser Fra-
ge verbringen Renovierer meist
viel Zeit. Für einen dauerhaften
Geh- und Wohnkomfort muss je-
doch das komplette Bodensystem
funktionieren. Ein entscheidender
Faktor dabei ist die so genannte

Verlegeunterlage - eine zusätzli-
che elastische Schicht zwischen
Estrich und Belag. Sie kann bei
Tritten und Stößen wie ein Stoß-
dämpfer wirken, was die Haltbar-
keit und Lebensdauer des Fußbo-
dens erhöht. Verlegeunterlagen
reduzieren außerdem den Tritt-
schall und wirken sich positiv auf

den Gehkomfort aus. Um eine
gute Raumluft zu gewährleisten,
sollten sämtliche beim Fußboden-
aufbau verwendeten Baumateri-
alien - ob Estrich, Unterlagsbahn
oder Klebstoff - absolut wohnge-
sund sein. Man erkennt diese Pro-
dukte am Emicode-EC1-Siegel.
Von robusten Fliesen über edles
Parkett bis hin zu trendigen Vinyl-
böden: Auf der Suche nach dem
passenden Bodenbelag haben
Bauherren und Renovierer oft die
Qual der Wahl. Auch die Auswahl
der Farben und Texturen ist riesig.
Entsprechend viel Zeit fließt in die
Suche nach dem „schönsten“ Bo-
denbelag. Doch Optik ist nicht al-
les. Fußböden müssen auch ihren
Zweck erfüllen, ständige Tritte und
spitze Absätze aushalten sowie
Möbel, die verschoben werden.
Hinzu kommen tobende Kinder,
Haustierkrallen und vieles mehr.
Um das alles zu ertragen, benö-
tigt die Oberfläche ein solides
Fundament. Hier kommt die Ver-
legeunterlage ins Spiel. Sie liegt
zwischen Estrich und Bodenbe-
lag, dämpft die Belastungen ab
und schützt so den schicken Bo-
den vor Beschädigungen.
Auch kleinere Unebenheiten, die
man in jedem Estrich findet, las-

sen sich mit der richtigen Verle-
geunterlage ausgleichen. So wird
das Szenario von schräg stehen-
den oder kippelnden Möbeln ver-
mieden. Unter einen millimeter-
dünnen Vinylbelag gehört grund-
sätzlich eine druckfeste Unterla-
ge. Diese erhöht die Belastbar-
keit des Bodens gegenüber Stuhl-
rollen bzw. schweren Einrich-
tungsgegenständen. Gleichzeitig
verhindert die Unterlage, dass sich
der Untergrund im elastischen
Belag abzeichnet. Unter sehr har-
ten Böden, wie etwa Parkett, soll-
ten sich indes weiche, geschäum-
te Materialien befinden. Diese
reduzieren den Trittschall sowohl
im Wohnraum als auch im
darunter liegenden Zimmer. Ver-
legeunterlagen ermöglichen
darüber hinaus eine gewisse Wär-
medämmung. Deshalb eignen sie
sich gerade unter fußkalten Bö-
den wie Fliesen oder im nicht un-
terkellerten Erdgeschoss.
Abhängig vom Anwendungsfall
kommen unterschiedliche Mate-
rialien als Verlegeunterlage in Fra-
ge. Dies können beispielsweise
Holz, Pappe, Kork, Kautschuk oder
verschiedene geschäumte sowie
ungeschäumte Kunststoffe sein.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Verlegeunterlagen wirken
sich positiv auf Haltbarkeit und
Langlebigkeit eines jeden Boden-
systems aus. Darüber hinaus stei-
gern sie den Wohn- und Gehkom-
fort.
Das ist aber noch nicht alles:
Immer wichtiger wird für Bauher-
ren und Renovierer die Wohnge-
sundheit. Emissionsarm müssen
daher alle Komponenten des Fuß-
bodensystems sein - vom Estrich
über die Verlegeunterlage und den
Klebstoff bis zum Oberbelag ein-
schließlich der Fugendichtstoffe.
Profis verwenden daher aus-
schließlich Produkte mit dem Emi-
code-EC1-Siegel. Diese erfüllen
die weltweit strengsten Emissi-
onsgrenzwerte. Nachhaltige, um-
weltverträgliche und wohngesun-
de Baumaterialien schonen gleich-
zeitig die Ressourcen unseres Pla-
neten. Und schließlich sind hoch-
wertige, gesunde Bauprodukte
auch ein wichtiger Faktor für den
Wiederverkaufswert einer Immo-
bilie. (GEV)
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So machen Sie Ihre Fenster winterfest
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Gartenmöbel versorgt und sicherGartenmöbel versorgt und sicherGartenmöbel versorgt und sicherGartenmöbel versorgt und sicherGartenmöbel versorgt und sicher
verstaut werden wollen.verstaut werden wollen.verstaut werden wollen.verstaut werden wollen.verstaut werden wollen.     Auch dieAuch dieAuch dieAuch dieAuch die
FFFFFenster sollten vor enster sollten vor enster sollten vor enster sollten vor enster sollten vor WintereinbruchWintereinbruchWintereinbruchWintereinbruchWintereinbruch
einem Check unterzogen werden,einem Check unterzogen werden,einem Check unterzogen werden,einem Check unterzogen werden,einem Check unterzogen werden,
um sie frostsicher zu machen undum sie frostsicher zu machen undum sie frostsicher zu machen undum sie frostsicher zu machen undum sie frostsicher zu machen und
ihre Lebensdauer zu verlängern.ihre Lebensdauer zu verlängern.ihre Lebensdauer zu verlängern.ihre Lebensdauer zu verlängern.ihre Lebensdauer zu verlängern.
Als ausgewiesener Experte bei al-
len Fragen rund um Fenster und
Türen hat Frank Alefelder, Ge-
schäftsführer bei ROLF Fenster-
bau in Hennef-Uckerath, wertvol-
le Tipps für die Reinigung und Über-
prüfung auf Lager.
Als erstes sollten Fenster und Rah-
men gründlich gereinigt werden.
Denn Staub und Schmutz sind ein
idealer Nährboden für Mikro-or-
ganismen, die die Schutzschicht
von Glas und Fensterrahmen an-
greifen und langsam, aber lang-
fristig beschädigen.
Der Fachmann rät, Schmutz und
Dreck keinesfalls trocken wegzu-
wi-schen, um Kratzer zu vermei-
den. Auch Scheuer- oder Stahl-
schwämme sowie anderes Scheu-
ermittel sind deshalb tabu. In der
Regel reicht warmes Wasser mit
einem Spritzer Geschirrspülmit-
tel und ein weiches Tuch bereits
aus.
Zum Trockenreiben eignet sich
auch eine alte Zeitung, da das
Papier sehr saugfähig ist.
„Zudem ist es ratsam, die Fenster
nicht im prallen Sonnenschein zu
putzen, da dann das Wasser zu
schnell trocknet und Schlieren
ent-stehen“, ergänzt der Profi.
Auch die Innenseite des Fenster-
rahmens muss beim Wintercheck

berücksichtigt werden, denn dort
befinden sich Entwässerungs-
schlitze, die den Ablauf von Kon-
denswasser nach außen ermögli-
chen.
Hier lagern sich oftmals Schmutz
und Staub ab und verstopfen die
Abfluss-löcher. Sollte dies gesche-
hen sein, lassen sie sich meist
ohne große Probleme mit einem
dünnen Holzstab oder Pfeifenrei-
niger reinigen.
So findet das Kondenswasser
wieder seinen Weg nach draußen.
Wenn Glas und Fensterrahmen in
neuem Glanz erstrahlen, geht der
Check weiter.
Auch die Dichtungen sollten ge-
prüft und gepflegt werden, da die-
se sonst im Laufe der Jahre porös
und undicht werden.
Zur vorbeugenden Behandlung
bietet der Handel spezielle Pro-
dukte für die Gummipflege.
Hierfür kann aber auch ein Fett-
stift oder Vaseline verwendet wer-
den. Sollte sich bei der Kontrolle
jedoch zeigen, dass die Gummi-
dichtungen bereits angegriffen
sind, sollte ein Fachmann hinzu-
gezogen werden.
Dies gilt auch für das korrekte
Einstellen der Scharniere, wenn
Fenster, Haus- oder Balkontüren
haken oder nicht richtig schlie-
ßen. „Dicht schließende Fenster
und Türen verhindern Zugluft. Sie
mindern den Wärmeverlust im
Raum und senken somit die Heiz-
kosten“, erklärt der Fenster-Ex-
perte. Zudem verlängern regel-
mäßige Pflege und der Winter-
check die Lebensdauer der Fens-
ter deutlich. „Mit der optimalen
Pflege und einer regelmäßigen
Wartung durch einen ROLF-Ser-
vicetechniker schützen Sie Ihre
Fenster und Haustürelemente ge-
gen Ver-schleiß und den daraus
resultierenden Schäden, „ ergänzt

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne persönlich, telefonisch oderFür Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne persönlich, telefonisch oderFür Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne persönlich, telefonisch oderFür Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne persönlich, telefonisch oderFür Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne persönlich, telefonisch oder
per Videokonferenz zur Verfügung.per Videokonferenz zur Verfügung.per Videokonferenz zur Verfügung.per Videokonferenz zur Verfügung.per Videokonferenz zur Verfügung.

Thomas Krautscheid, Leiter Ser-
vice des Unternehmens.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen

sehr gerne persönlich, telefonisch
oder per Videokonferenz zur Ver-
fügung.
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Zum Schluss gab die HSG das Spiel aus der Hand
Das Oberliga-Team der HSG Siebengebirge verliert gegen den SSV Nümbrecht mit 28:32

Noch freie Plätze in Schwimmkursen
der SSG Siebengebirge e.V.
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Mehrfach wurden die Mannschaften durch ihre Trainer erneut auf dasMehrfach wurden die Mannschaften durch ihre Trainer erneut auf dasMehrfach wurden die Mannschaften durch ihre Trainer erneut auf dasMehrfach wurden die Mannschaften durch ihre Trainer erneut auf dasMehrfach wurden die Mannschaften durch ihre Trainer erneut auf das
Spiel eingestelltSpiel eingestelltSpiel eingestelltSpiel eingestelltSpiel eingestellt

In der Woche nach den Herbstferi-
en in NRW startet der Traditions-
Schwimmverein SSG-Siebengebir-
ge e.V. neue Schwimmkurse für
Kinder im Lehrschwimmbad in
Aegidienberg. Hier sind für Kurz-
entschlossene noch ein paar Kurs-
plätze in den Anfänger- und Fort-
geschrittenenkursen „Bronze“
frei. Bei Interesse kontaktieren

Sie den Verein bitte unter der E-
Mail-Adresse info@ssg-
siebengebirge.de. Sie erhalten
dann eine Rückinfo mit Angabe
der noch zur Verfügung stehen-
den Kurszeiten. Ebenfalls gibt es
noch freie Kursplätze im Anfän-
gerkurs für Erwachsene.
Für wen diesmal nicht die richtige
Zeit oder der richtige Kurs dabei

ist, der kann sich auch gerne in
die Warteliste eintragen, um beim
Start künftiger Kurse ein Platzan-
gebot zu erhalten.
Aktuelle Informationen gibt es auf
der Vereins-Homepage www.ssg-
siebengebirge.de Newsletter-
Abonnenten werden über neue
Entwicklungen per E-Mail infor-
miert.

(bk) Oberpleis. Die 1. Mannschaft
der HSG Siebengebirge hatte am
vergangenen Samstag den Spit-
zenreiter der Handball-Oberliga
zu Gast in der Sunshine-Arena.
Der SSV Nümbrecht hatte in den
ersten fünf Spielen der aktuellen
Saison jeweils beide Punkte er-
spielt und führte vor der Partie
gegen die HSG die Tabelle mit
10:0 Punkten an. Somit stand für
die Gastgeber um Trainer Lars
Degenhardt ein schwerer Gegner
auf dem Feld. Die HSG selbst konn-
te vor dem Anpfiff auf eine Bilanz
von drei Siegen und zwei Nieder-
lagen verweisen. Im Vorfeld des
Spiels hatte Trainer Markus van

Zuilekom bereits betont: „Diese
Woche war einfach zum Verges-
sen, da uns die Erkältungswelle
voll erwischt hat. Auch wenn sich
der ein oder andere Spieler nicht
mehr so krank fühlt, habe ich mich
dennoch dazu entschieden, ihn
nicht spielen zu lassen, da die
Gesundheit jedes einzelnen Spie-
lers im Vordergrund steht. Zum
Glück können wir auf ein paar
Spieler der Landesliga Mann-
schaft und der A-Jugend zurück-
greifen. Diese werden wir auch
brauchen, wenn wir gegen den
starken Aufsteiger aus Nümbrecht
bestehen wollen.
Im Laufe des Spiels geriet der
Gastgeber immer wieder in Rück-
stand konnte diesen jdoch mehr-
fach wettmachen. In Führung
konnte die HSG über die gesam-
ten 60 Minuten nicht gehen. In
der 10. Minute lag die Heimmann-
schaft mit 4:7 zurück. In der 20.
Minute zeigte Die Anzeigetafel
den Spielstand mit 11:14 an. Mit
der Halbzeitsirene gelang der

HSG erstmals der Ausgleich. Beim
Spielstand von 17:17 ging es in
die Halbzeitpause. Auch in den
zweiten 30 Minuten blieb der Gast-
geber lange Zeit auf Tuchfühlung.
Auch wenn Schlebusch des Öfte-
ren einen Ein- bis Zwei-Tore-Vor-
sprung herausspielen konnte, eine
deutliche Führung gelang dem
Spitzenreiter der Oberliga nicht.
In der 34. und 36. Minute gelang
der HSG immer wieder der Aus-
gleich. In der 46. Minute geriet
der Gastgeber dann jedoch mit
vier Toren in Rückstand.
Doch auch dieses 23:27, das der
SSV nach einem verwandelten 7-
Meter erzielte, konnten die Sie-
bengebirgler wieder aufholen.
Nach zwei verwandelten 7-Me-
ter-Toren in der 48. und 50 Minu-
te gelang Albert Andrassy in der
52. Spielminute der 27:27-Aus-
gleich. Als in der 54. Minute
wiederum der Ausgleich zum 28:28
fiel hofften die HSG-Fans noch auf
einen Punktgewinn ihrer Mann-
schaft. In der 56. Minute nahm

HSG-Coach Lars Degenhardt
nochmals eine Auszeit, um seine
Mannschaft auf die letzten Minu-
ten der Partie einzustellen. Doch
für die HSG blieb es bei diesen
28. Treffern während die Gäste
aus Schlebusch bis zur 60. Minu-
ten noch weitere vier Treffer er-
zielen konnten. In der Schluss-
phase hatte der Gastgeber das
Spiel aus der Hand gegeben. Ein
7-Meter für die Gäste bereits
nach der Schlusssirene besiegel-
te die 28:32-Niederlage für die
HSG. Damit steht für die HSG ein
ausgeglichener 6:6-Punktestand
in der Oberliga-Tabelle. Sie bele-
gen nun den 9. Tabellenplatz,
während Schlebusch mit 12:0
Punkten die Tabellenspitze vertei-
digen konnte.
Am 15. Oktober tritt die HSG
auswärts gegen den TuS 82 Opla-
den II an. Opladen belegt mit glei-
cher Punktzahl, jedoch einem bes-
seren Torverhältnis den 8. Tabel-
lenplatz. Ein Favorit ist somit in
diesem Spiel nicht auszumachen.
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- 1:2
- 1:3
- 0:2
- 3:5

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 7 16:6 18
2. 7 20:10 16
3. 7 16:9 14
4. 6 18:7 12
5. 6 15:6 11
6. 6 14:7 11
7. 6 13:6 11
8. 7 10:9 10
9. 7 12:17 9
10. 6 7:6 8
11. 7 6:10 6
12. 7 9:16 5
13. 6 6:19 5
14. 6 9:18 4
15. 6 5:10 2
16. 7 6:26 1

FSV Neunkirchen-Seelscheid
SV Schlebusch

FV Bad Honnef

SV Altenberg

So. 9.10, 15:00 Uhr TuS Mondorf - TuS Oberpleis

SV Wachtberg

1. FC Spich

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         7. Spieltag       7. Spieltag        7. Spieltag       7. Spieltag

TuS Oberpleis
FV Wiehl

TuS Mondorf
Deutz 05

SC Rheinbach
SSV Merten

SSV Homburg-Nümbrecht
SpVg. Porz

FV Bonn-Endenich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 9.10, 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SV Schlebusch

So. 9.10, 15:00 Uhr SpVg. Porz - SV Wachtberg

So. 9.10, 15:00 Uhr VfL Alfter - SC Rheinbach

Fr. 7.10., 20:00 Uhr FV Bonn-Endenich - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 9.10, 15:00 Uhr SSV Merten - Deutz 05

So. 9.10, 15:00 Uhr 1. FC Spich - FV Wiehl

So. 9.10, 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - SV Altenberg

VfL Alfter

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS Oberpleis SSV Homburg-Nümbrecht
SV Wachtberg VfL Alfter

FV Wiehl TuS Mondorf
SV Schlebusch FV Bonn-Endenich

- 3:2
- 6:0
- 7:1
- 1:1
- 5:4
- 2:3
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 30:14 21
2. 7 24:7 19
3. 8 21:17 17
4. 6 32:13 16
5. 8 22:16 13
6. 7 19:14 11
7. 8 23:28 11
8. 8 22:17 9
9. 9 14:14 9
10. 8 15:22 9
11. 9 12:25 9
12. 7 15:18 7
13. 7 14:24 7
14. 9 15:32 7
15. 7 13:23 6
16. 8 10:17 4

SV Fortuna Müllekoven
FC Kosova

SF Aegidienberg

Hellas Troisdorf
TuS Mondorf II

Spvgg. Hurst-Rosbach

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           9. Spieltag         9. Spieltag          9. Spieltag         9. Spieltag

SV Menden
SSV Happerschoß

RW Hütte
SSV Kaldauen

SV Allner-Bödingen
1. FC Niederkassel

TSV Wolsdorf
SF Troisdorf 05
Umutspor Troisdorf

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 9.10., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - SSV Kaldauen

So. 9.10., 15:15 Uhr SV Menden - 1. FC Niederkassel

So. 9.10., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - Hellas Troisdorf

Fr. 7.10., 20:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven - SV Allner-Bödingen

So. 9.10., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - FC Kosova

So. 9.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - 1. FC Niederkassel II

1. FC Niederkassel II

So. 9.10., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - Umutspor Troisdorf

SV Allner-Bödingen

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FC Kosova

TuS Mondorf II
SSV Happerschoß SF Aegidienberg

Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel II SV Menden
SSV Kaldauen Spvgg. Hurst-Rosbach

TSV Wolsdorf
SV Fortuna Müllekoven

Hellas Troisdorf RW Hütte

- 6:1
- 2:3
- 9:0
- 0:0
- o.A.
- 2:0
- 0:3
- 0:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 9 35:17 21
2. 9 27:12 19
3. 8 37:7 18
4. 9 35:8 18
5. 9 26:7 18
6. 8 23:10 17
7. 8 22:10 17
8. 8 20:10 16
9. 8 20:19 12
10. 8 13:18 10
11. 9 19:29 9
12. 8 9:21 7
13. 8 8:22 6
14. 8 14:34 6
15. 9 13:39 6
16. 7 5:26 3
17. 9 7:44 3
18. 0 0:0 0

SV Höhe TuS Eudenbach

So. 9.10., 15:00 Uhr GW Mühleip - SV 09 Eitorf II

TuS Eudenbach
Olympias Eitorf

Spvgg. Hurst-Rosbach II

TuS Herchen II
SV Öttershagen II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

VfR Marienfeld II

SV 09 Eitorf II Spvgg. Hurst-Rosbach II
FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

FC Hennef 05 II Olympias Eitorf
SV Leuscheid II

FC Rot-Weiss Neunkirchen
TV Rott GW Mühleip
SV Allner-Bödingen III SV Öttershagen II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 9.10., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - SV Leuscheid II

So. 9.10., 13:00 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach II - SV Höhe

So. 9.10., 14:30 Uhr TuS Schladern - FC Hennef 05 II

So. 9.10., 12:30 Uhr TuS Winterscheid II - SV Buchholz 05 II

So. 9.10., 12:45 Uhr SV Öttershagen II - TuS Herchen II

So. 9.10., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - SV Allner-Bödingen III

So. 9.10., 15:00 Uhr FC Rot-Weiss Neunkirchen - VfR Marienfeld II

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         9. Spieltag       9. Spieltag        9. Spieltag       9. Spieltag

TV Rott
SV 09 Eitorf II

SV Buchholz 05 II
SV Leuscheid II

TuS Schladern
GW Mühleip

SV Allner-Bödingen III

TuS Schladern

SV Buchholz 05 II

TuS Winterscheid II

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

SV Höhe
FC Hennef 05 II

VfR Marienfeld II

FC Rot-Weiss Neunkirchen

KULTUR 
VERSORGER 

www.kultur-in-troisdorf.de
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Beim HSG-Heimspieltag siegte das Landesliga-Team
HSG Siebengebirge empfing den Aufsteiger aus Marienheide
am letzten Spieltag vor der Herbstpause in eigener Halle
(bk) Oberpleis. Die Grün-Blauen
empfingen am vergangenen Sams-
tag die HSG Marienheide/Müllen-
bach als erste von insgesamt drei
Herren-Partien an diesem Tag in
der Oberpleiser „Sunshine Are-
na“. Der Aufsteiger aus Marien-
heide hat ebenso wie die Sieben-

gebirgler einen nur mäßigen Start
in die Saison 2022/2023 erwischt.
Lediglich einen Heimspielsieg und
damit zwei Punkte können die
Gäste bislang aus insgesamt fünf
absolvierten Spielen verbuchen.
HSG-Trainer Dennis Weber stellte
sich und sein Team auf ein Duell

auf Augenhöhe ein, bei dem die
Stimmung in der „Sunshine Are-
na“ den entscheidenden Vorteil
für die Hausherren ausmachen
sollte. Aufgrund einiger krank-
heitsbedingter und beruflicher
Ausfälle konnten die Grün-Blau-
en nicht wie gewohnt intensiv trai-
nieren, wollten aber dennoch eine
deutliche Reaktion nach der Nie-
derlage am Wochenendes zuvor
zeigen. Es war ein enges Spiel in
der sich über weite Strecken kei-
ne Mannschaft entscheidend ab-
setzten konnte. In der 12. Minute
stand es 4:4, in der 24. Minute
waren auf beiden Seiten 8 Tore
gefallen. Mit der Halbzeitsirene
gingen beide Mannschaften beim
Spielstand 9:9 in die Kabinen. Was
sich in den ersten 30 Minuten als
ein ausgeglichenes Spiel darstell-
te änderte sich schlagartig mit
dem Anpfiff zur 2. Halbzeit. Konn-
te die HSG zu Beginn hier ihren
Gegner mit einer knappen Füh-
rung auf Abstand halten, so mach-

te sich die Überlegenheit des
Gastgebers mit zunehmender
Spieldauer bemerkbar. In der 45.
Minute hatte sich das Landesli-
ga-Team der Siebengebirgler
bereits deutlich mit 20:13 abge-
setzt. Die Defensive der Gäste of-
fenbarte in dieser Phase des Spiels
zahlreiche Lücken und ließ den
Gegner immer wieder zu erfolg-
reichen Abschlüssen kommen. Bis
zur Schlusssirene hielt der Gast-
geber diesen komfortablen Vor-
sprung und sicherte sich somit am
Ende mit einer 28:21-Führung die
beiden Punkte. Neben drei Nie-
derlagen konnte das Team um
HSG-Trainer Dennis Weber ihren
zweiten Sieg einfahren.  Am 16.
Oktober wird dem HSG-Team ver-
mutlich nicht so leicht gemacht.
Dann spielt die Mannschaft
auswärts gegen die HSG Refrath/
Hand II. Dieser belegt momentan
den ersten Tabellenplatz und konn-
te alle sechs Spiele in der aktuel-
len Meisterschaft gewinnen.

Den Auftakt machte am HSG Heimspieltag die Landesliga-MannschaftDen Auftakt machte am HSG Heimspieltag die Landesliga-MannschaftDen Auftakt machte am HSG Heimspieltag die Landesliga-MannschaftDen Auftakt machte am HSG Heimspieltag die Landesliga-MannschaftDen Auftakt machte am HSG Heimspieltag die Landesliga-Mannschaft
und siegte gegen Marienheideund siegte gegen Marienheideund siegte gegen Marienheideund siegte gegen Marienheideund siegte gegen Marienheide
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VOLL DER  
HIPPE SCHEISS 

www.kultur-in-troisdorf.de

Dragons starten in die Saison der ProB Nord
Nach einem lehrreichen Nach einem lehrreichen Nach einem lehrreichen Nach einem lehrreichen Nach einem lehrreichen TTTTTestspielestspielestspielestspielestspiel
gegen die gegen die gegen die gegen die gegen die WhiteWings Hanau undWhiteWings Hanau undWhiteWings Hanau undWhiteWings Hanau undWhiteWings Hanau und
einem abgesagten einem abgesagten einem abgesagten einem abgesagten einem abgesagten TTTTTestspiel ge-estspiel ge-estspiel ge-estspiel ge-estspiel ge-
gen ProA-Ligist SG gen ProA-Ligist SG gen ProA-Ligist SG gen ProA-Ligist SG gen ProA-Ligist SG ARARARARART GiantsT GiantsT GiantsT GiantsT Giants
Düsseldorf trafen die Dragons imDüsseldorf trafen die Dragons imDüsseldorf trafen die Dragons imDüsseldorf trafen die Dragons imDüsseldorf trafen die Dragons im
ersten Liga-Spiel auf die BBGersten Liga-Spiel auf die BBGersten Liga-Spiel auf die BBGersten Liga-Spiel auf die BBGersten Liga-Spiel auf die BBG
HerfordHerfordHerfordHerfordHerford
(bk) Bad Honnef. Im Rahmen ei-
nes öffentlichen Testspiels muss-
ten die Dragons Rhöndorf eine
verdiente und lehrreiche Nieder-
lage bei ProB-Süd-Ligist WhiteW-
ings Hanau hinnehmen. Präsen-
tierten sich die Dragons gerade
in der ersten Halbzeit noch auf
Augenhöhe mit dem ehemaligen
ProA-Ligisten aus Hanau, muss-
ten Paul Albrecht & Co in der zwei-
ten Halbzeit die Stärke und bes-
sere Tagesform der Gastgeber
anerkennen. Headcoach Julius
Thomas nutzte abermals die Chan-
ce, mit verschiedenen Lineups und
taktischen Formen zu experimen-
tieren, was für einen mäßigen
Spielrhythmus der Drachen sorg-
te. Jeder Spieler erhielt Einsatz-
zeit, und kein Korbjäger vom Men-
zenberg musste mehr als 29 Mi-
nuten abspulen. Die Gastgeber
spielten im Gegenzug gerade in
zweiten Halbzeit voll auf Sieg vor
ihren eigenen Fans und schraub-
ten mit einem gut aufgelegten Ex-
Drachen Bruno Albrecht die Füh-
rung konsequent bis zur Schluss-
sirene in die Höhe. Ein weitere
Testspiel gegen ProA-Ligist SG
ART Giants Düsseldorf cancelten
die Dragons. Da mit Zaba Banga-
la und Jonas Falkenstein zwei
wichtige Rotationsspieler bei Ko-
operationspartner Telekom Bas-
kets Bonn gebraucht wurden und
zudem weitere Akteure ange-
schlagen waren, haben die Dra-
gons dieses finale Testspiel abge-
sagt. Vielmehr wurde mit der op-
timalen Mischung aus Training
und Regeneration die Vorberei-
tung auf den ersten Spieltag der
neuen ProB-Saison angegangen
werden. Zum Saisobauftakt gas-
tierten Devon Goodman & Co am
1. Oktober bei Aufsteiger BBG
Herford.
„Letztlich ging es darum, die bes-
te Entscheidung für die jetzige
Situation zu treffen. Mit 7 Spie-
lern kurz vor Saisonbeginn ein Test-
spiel zu bestreiten beinhaltete ein
hohes Verletzungsrisiko, welches
wir vermeiden wollten und muss-
ten. Die Jungs konnten sich so
gemeinsam mit ihren Coaches
optimal auf den Saisonauftakt in

Herford vorbereiten, um dort mit
einem Erfolg den Grundstein für
eine erfolgreiche Saison 22/23 zu
legen“, so Geschäftsführer Yan-
nick Arenz. Nun ist es angerichtet
zur Saison 2022/23 in der BAR-
MER 2. Basketball Bundesliga.
Zum Auftakt gastieren die neufor-
mierten Drachen vom Menzen-
berg bei Aufsteiger BBG Herford,
der mit einer interessanten Mi-
schung aus Routine und jugendli-
chem Elan die Premiere im Profi-
Basketball angehen will. Leader
und Führungsspieler im Team von
Headcoach David Bunts ist Flü-
gelspieler Omar Zemhoute, der
schon in der 1.Regionalliga für
seine physische Spielweise und
seine spitzen Ellenbogen bekannt
und von den Gegnern respektiert
war. Allabendliche 11,7 Punkte
und 7,3 Assists standen in der ver-
gangenen Spielzeit für den 31-
Jährigen Mannschafts-Kapitän zu
Buche, der auch auf dem Parkett
der ProB zu den absoluten Leis-
tungsträgern zählen dürfte. Coach
Bunts, der seit 2020 das Taktik-
board der BBG fest in den Händen
hält, setzte bei der Besetzung sei-
nes US-Spots mit Lavon Highto-
wer auf einen erfahrenen Akteur,
der für die Basketballer des FC
Schalke 04 bereits ProA-Luft
schnupperte und ebenso schon für
die Hertener Löwen in der 1. Re-
gionalliga die Kohlen aus dem
Feuer holte. Der mittlerweile 25
Jahre alte Small Forward gilt als
klassischer Scorer und konnte für
Herten 2020/21 satte 25,8 Punkte

pro Partie auflegen. Nach einem
Zwischenstopp in Mexiko in der
vergangenen Saison will er nun
wieder den europäischen Basket-
ball aufmischen und sich in der
ProB abermals für höhere Aufga-
ben empfehlen.
Unter den Körben wartet mit Dai-
nius Zvinklys zudem ein litauischer
Routinier auf Paul Albrecht & Co,
der mit 18,2 Punkten und 9,3 Re-
bounds zu den beständigsten Big
Man der abgelaufenen Regional-
liga-Spielzeit zählte und in klas-
sisch litauischer Manier auch von
Downtown jederzeit ein Spiel be-
einflussen kann. Bestens bekannt
im Drachen-Lager ist der Name
Marc Klesper, der erst vor weni-
gen Wochen durch die BBG ver-
pflichtet wurde. Der ehemalige
NBBL-Leistungsträger des Team
Bonn/Rhöndorf wechselte aus
dem hohen Norden von den Eis-
bären Bremerhaven zurück in den
Westen und konnte via Doppelli-

zenz in der abgelaufenen Saison
mit 17 Punkten pro Spiel für Regi-
onalligist Cuxhaven auf sich auf-
merksam machen. Es wartet also
eine schwierige Mischung aus er-
fahrenen und jungen Korbjägern
auf die Dragons, die sich zudem
auf die stimmungsvolle und auch
hitzige Atmosphäre in der Heim-
spielstätte der Herforder einstel-
len müssen, die mit 500 Plätzen
zu den kleinsten Hallen der ProB
zählt. „Mit Herford erwartet uns
eine neue Mannschaft in der ProB,
die sicherlich mit viel Begeiste-
rung in die neue Spielzeit geht“,
so Headcoach Julius Thomas, „Un-
sere Aufgabe ist es, unser Spiel
durchzusetzen und physisch auf-
zutreten. Wir haben die vergan-
genen Wochen intensiv trainiert
und freuen uns sehr darauf, dass
die neue Saison jetzt beginnt.“
Tip-Off zur Partie in Herford war
am vergangenen in der Sporthal-
le des Friedrichs-Gymnasiums.
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In fünf Spielen hintereinander ohne Sieg
Gegen den SSV Homburg-Nümbrecht unterliegt der TuS 05 Oberpleis mit 0:2
(bk) Oberpleis. Mit 11 Punkten
lag der Gegner des TuS Oberpleis
05 vor dem Spiel am vergangenen
Sonntag fünf Punkte vor dem Gast-
geber. Während der TuS 05
lediglich einen Sieg erzielen konn-
te, ging die Mannschaft aus Hom-
burg-Nümbrecht bereits dreimal
als Sieger vom Platz. Somit stand
für den Gastgeber keine leichte
Aufgabe auf dem Spielplan. In den
ersten 45. Minuten sahen die Zu-
schauer ein Spiel auf Augenhöhe,
beide Mannschaften tasteten sich
ab und viele Spielzüge konzent-
rierten sich auf das Mittelfeld. Für
den ersten Treffer in der Partie

sorgten dann jedoch die Gäste.
Robin Brummenbaum schoss den
SSV in der 59. Minute mit 1:0 in
Führung. Der TuS 05 tat sich
schwer gegen eine kompakt ste-
hende Gästemannschaft.
Trotz einiger guter Torchancen
gelang es der gegnerischen De-
fensive, die Angriffe des Gastge-
bers immer wieder erfolgreich
abzuwehren. Derweil drängten die
Gäste ihrerseits auf einen weite-
ren Treffer. Aber auch hier blieb
ein weiteres Tor aus. Zahlreiche
Ecken konnte der SSV nicht nut-
zen, und so blieb es in der regulä-
ren Spielzeit bei der knappen 1:0-

Führung für Homburg-Nümbrecht.
In der Schlussphase der Partie
drängte der TuS 05 energisch auf
den Ausgleich. TuS-Keeper Sebas-
tian Klein verließ sein Tor und
schaltete sich mit in den Angriff
ein. Doch ein Torerfolg blieb dem
Gastgeber trotz guter Chancen
verwehrt. Im Gegenteil. In der 92.
Minute nutzte Felix Adamietz das
verwaiste Oberpleiser Tor und er-
griff nach einem schnellen und
weiten Abschlag seines Keepers
mit einem Tempogegenstoß die
Chance und platzierte den Ball im

leeren Tor des Gastgebers. Zu dem
einen Sieg und drei Unentschie-
den hatte sich damit die dritte
Niederlage für den TuS 05 Ober-
pleis gesellt. In der Tabelle rutsch-
ten die Oberpleiser auf den 11.
Tabellenplatz in der Landesliga
ab. Der SSV kletterte mit den drei
Punkten auf den dritten Tabellen-
platz. Der TuS 05 Oberpleis blieb
damit auch im fünften Spiel in Fol-
ge ohne Sieg und muss sich nun
an diesem Sonntag auswärts ge-
gen den TuS Mondorf erneut be-
weisen.

Auch die guten Chancen des TuS 05 konnten von der Defensive derAuch die guten Chancen des TuS 05 konnten von der Defensive derAuch die guten Chancen des TuS 05 konnten von der Defensive derAuch die guten Chancen des TuS 05 konnten von der Defensive derAuch die guten Chancen des TuS 05 konnten von der Defensive der
Schlebuscher abgewehrt werdenSchlebuscher abgewehrt werdenSchlebuscher abgewehrt werdenSchlebuscher abgewehrt werdenSchlebuscher abgewehrt werden

TuS-Keeper Sebastian Klein schaltete sich in der Schlussphase in denTuS-Keeper Sebastian Klein schaltete sich in der Schlussphase in denTuS-Keeper Sebastian Klein schaltete sich in der Schlussphase in denTuS-Keeper Sebastian Klein schaltete sich in der Schlussphase in denTuS-Keeper Sebastian Klein schaltete sich in der Schlussphase in den
Angriff ein und ermöglichte so dem Gegner durch einen Blitzangriff denAngriff ein und ermöglichte so dem Gegner durch einen Blitzangriff denAngriff ein und ermöglichte so dem Gegner durch einen Blitzangriff denAngriff ein und ermöglichte so dem Gegner durch einen Blitzangriff denAngriff ein und ermöglichte so dem Gegner durch einen Blitzangriff den
zweiten Trefferzweiten Trefferzweiten Trefferzweiten Trefferzweiten Treffer
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Telefon: (01 70) 1 60 65 65 oder (0 26 45) 97 31 58

Neveeda Köhne und Dominique Bierbaum · Hauptstr. 59 · 53578 Windhagen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine ex. Pflegefachkraft in Teilzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Sonntag, 09. OktoberSonntag, 09. OktoberSonntag, 09. OktoberSonntag, 09. OktoberSonntag, 09. Oktober
11 Uhr Gottesdienst - Pfarrerin P.
Haase-Schlie

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
17 Uhr Gemeindegebet
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 9. Oktober um 11 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche
- Diakon Simon Schilling-Anschlie-
ßend Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 9. Oktober um 12.30 Uhr
Taufgottesdienst in der Erlöserkirche
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag, 14. Oktober um 11 Uhr
Kindergartengottesdienst im Ev.

Kindergarten, Feilweg 14
Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag, 14. Oktober um 18 Uhr
Aufführung Kindermusical der Kin-
derbibelwoche „Am großen Tisch
mit Jesus“ in der Erlöserkirche
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 16. Oktober um 11 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
in der Erlöserkirche - Pfarrerin
Beuscher - Anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarre-
rin Royek
Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
19.30 Uhr Männerkochen
Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
9.30 Uhr Ökumenisches Frauen-
frühstück
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
15 Uhr Frauenhilfe
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst - Prädi-
kantin Kemper
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober

9 Uhr Frauenfrühstück
Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
16 Uhr Jugendmusical „Tausend
Farben hat die Welt!“
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
15 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
15 Uhr Frauen lesen die Bibel
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
15.30 Uhr Ökumenischer Spieletreff
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober 28. Sonntag
im Jahreskreis
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober 28. Sonntag
im Jahreskreis
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr St. Joseph Hl. Messe

15 Uhr St. Pankratius Taufe
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
9 Uhr St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
19 Uhr Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgenlob
9 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause -
auch in Corona Zeiten

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss nicht
so schlimm sein, wie wir oft be-
fürchten. Denn selbst wenn häus-
liche Hilfe und Pflege benötigt
wird, ist sie gerade in der Regi-
on Köln-Bonn zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine für-
sorgliche Betreuung hier in der
Region, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außerordent-
liche Vertrauenssache“, erklärt
der sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Das Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbst
in Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeiten
Beides sind für Dr. Straub keine
leeren Worthülsen. Da alle Pfle-
gekräfte legal Beschäftigte sind,
werden sie mittlerweile in er-
heblichen Umfang in Osteuropa
geimpft und alle sind getestet,
falls gewünscht.
Alle Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohngesetz
entlohnt, aufgrund dessen bald
eine Gehaltserhöhung ansteht,
nicht ganz unwichtig zu wissen
heutzutage. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland be-
scheinigt.
Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-
bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festgehal-
ten wird oder man kann telefo-
nisch Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um al-
les Wesentliche vorab zu bespre-
chen. Hier profitiert der Kunde
vom umfassenden Erfahrungs-
schatz der Pflegeexperten, die
jede Situation kompetent beur-
teilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und

Nacht jemand da, kümmert sich
komplett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegerische
Aufgaben wie Hilfe bei der Kör-
perhygiene, Anziehen und bei der
Mobilität. Alternativ ist es aber
einfach die persönliche Zuwen-
dung und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim Spa-
ziergang.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriös
und bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbar
Nicht alltäglich, die Pflegehelden
garantieren für den vereinbarten
Service und wollen mit Leistung
überzeugen, d.h. die kurzfristige
Aufkündigung des Vertragsver-
hältnisses ist jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fachli-
che Qualität und herzliche Zuwen-
dung der Mitarbeiter zu den An-
vertrauten. Die Betreuer*innen
kommen häufig aus sozialen Be-
rufen und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mittlere
Deutsch-kenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder Unstimmig-
keiten auftreten, kann innerhalb
einer guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.10.2022 um 10 Uhr12.10.2022 um 10 Uhr12.10.2022 um 10 Uhr12.10.2022 um 10 Uhr12.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauft
Pelze, Schreib -/Nähmaschinen,
Abendgaderobe, Taschen, Krüge, Zinn,
Porzellan, Zahngold, Uhren, Münzen,
Schmuck, Silberbestecke, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Puppen, Tel.:
0163/4572073

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

Gegentor verhindert
in der Nachspielzeit den Sieg
In einer torreichen Partie sichert sich die TuS-Reserve einen Punkt

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:

komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

(bk) Oberpleis. Nach dem Unent-
schieden im Derby gegen den HFV
im letzten Auswärtsspiel empfing
die TuS-Reserve am vergangenen
Sonntag Inter Troisdorf in der Ba-
salt-Arena. Die Gäste lagen vor
dem Anpfiff auf Schlagdistanz und
konnten bislang lediglich zwei
Punkte mehr auf ihrem Konto der
Kreisliga B, Staffel 2, verbuchen.
Nur das Torverhältnis sprach für
den Gegner. Troisdorf hatte sich
bislang ein positves Verhältnis von
16 Treffern erspielt, Oberpleis
hinkte hier mit lediglich 4 Treffern
weit hinterher. Somit war die
Mannschaft um TuS-Trainer Tim
Görgens gewarnt und musste al-
les daran setzten, die Offensive
des Gegners in den Griff zu krie-
gen. Dies fiel dem Gastgeber in
der Anfangsphase des Spiels
sichtlich schwer. So sah man sich
Mitte der ersten Halbzeit auch

gleich mit zwei Gegentreffern kon-
frontiert. Bereits in der 4. Minute
war Ali Al Shathani für die Trois-
dorfer erfolgreich. Er war es auch,
der in der 21. Minute erneut traf
und sein Team mit 2:0 in Führung
schoss. Doch die TuS-Reserve hielt
dagegen und wurde in der 28.
Minute belohnt. Jan Starke erziel-
te den Anschlusstreffer. Zu einem
wichtigen Zeitpunkt, kurz vor dem
Halbzeitpfiff in der 42. Minute,
gealng Dennis Alexander Nawrath
der Ausgleich zum 2:2. Damit war
die Partie zu Beginn der zweiten
45. Minute wieder vollkommen
offen. Aber wieder waren es die
Gäste, die in der 61. Minute in
Führung konnten. Boulou Dioue-
di, in der Halbzeitpause einge-
wechselt, erzielte das Führungs-
tor. Doch die Heimmannschaft
zeigte sich von diesem erneuten
Rückstand unbeeindruckt. Sie

drängten auf den schnellen Aus-
gleich und belohnten sich gleich
zweimal. Jean Sebastin Bartha-
ran Castillo glich in der 80. Minu-
te erneut für den TuS 05 aus. In
der 88. Minute brachte Leonard
Felix Rich die TuS-Reserve sogar
mit 4:3 in Führung. Für den späten
Ausgleich sorgte Boulou Diouedi
mit seinem zweiten Treffer in die-
sem Spiel in der Nachspielzeit.
Der Ausgleich fiel in der 92. Minu-
te. Dieses Unentschieden wurde
am Ende beiden Mannschaften
gerecht, denn über weite Teile
sahen die Zuschauer eine ausge-
glichene Partie. Damit ist der TuS
05 Oberpleis II nach nunmehr fünf
Spielen unbezwungen. Drei Sie-
gen stehen drei Untenschieden
und eine Niederlage gegenüber.
In der Tabelle der Kreisliga B klet-
tern die Oberpleiser auf den 10.
Tabellenplatz.
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind
für deutsche Unternehmen
wichtige Werbeträger, wenn es
darum geht, qualifizierte und
motivierte Beschäftigte zu ge-
winnen. Einer Studie der Uni-
versitäten Bamberg und Frank-

furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neu-
einstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter - dies ist somit
die drittwichtigste Art der Per-
sonalbeschaffung. Aber wie
schaffen es Unternehmen, dass

sie von ihren eigenen Mitarbei-
tern weiterempfohlen werden?
Dieser Frage ist eine repräsentati-
ve Umfrage der Gesellschaft für
Konsumforschung (GfK) im Auftrag
der Allianz unter Schülern und Stu-
denten nachgegangen.

Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-
toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Ar-
beitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der
Studienteilnehmer als besonde-
re Wertschätzung durch den
Chef empfunden.
Deshalb finden 92 Prozent der
jungen Leute diese freiwilligen
Gesundheitsleistungen so at-
traktiv, dass sie davon Freun-
den und Bekannten erzählen
würden und somit Werbung für
die Firma machen.
39 Prozent der befragten jun-
gen Menschen finden eine be-
triebliche Krankenzusatzversi-
cherung so gut, dass sie die
Arbeitgeberwahl positiv beein-
flussen würde. Einen höheren
Wert erreicht nur die betriebli-
che Altersvorsorge (46 Pro-
zent).
Damit sind dies aus Sicht der
jungen Leute die beiden attrak-
tivsten monetären Personalzu-
satzleistungen.

Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen
Gesundheitsleistungen wird
das Diensthandy nur von 13
Prozent der Schüler und Stu-
denten als Pluspunkt bei der
Entscheidung für einen Arbeit-
geber angesehen. Auch Sport-
angebote können die jungen
Leute nicht überzeugen (13 Pro-
zent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei
nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser,
Vorstand bei der Allianz Priva-
ten Krankenversicherung, er-
gänzt:
„Dass Leistungen wie eine be-
triebliche Krankenversicherung
bei Schülern und Studenten so
hoch im Kurs stehen, zeigt:
Die junge Generation will ihr
Leben bei aller Flexibilität vor-
ausschauend gestalten.“ (djd)
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DEIN PROFIL:  

• Spaß an der Baugruppenmontage und kleinteiligen Arbeiten 

•  Abgeschlossene Berufsausbildung (wünschenswert)

• Idealerweise praktische Erfahrung im Umgang mit elektronischen  

   Baugruppen

• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise

• Teamfähigkeit

WIR BIETEN: 

• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem  

   Unternehmen

• Abwechslungsreiche Tätigkeiten

• Attraktive Zusatzleistungen

• Familienfreundliche Arbeitszeiten

JK-Group GmbH, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany

Telefon-Nr: +49 2224/818-0 | info@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 

inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 

per Mail an info@jk-group.net.

DEINE  KARRIERE  

BEI JK

Für unsere Fertigung an den Standorten Windhagen  

und Rottbitze suchen wir (m/w/d): 

ELEKTROFACHKRAFT | MECHATRONIKER |  
MONTAGEMITARBEITER

Aufstieg durch
berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustel-
len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und
Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-
liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-
rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig. Die theo-
retischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen ei-
ner dreieinhalbjährigen Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbetrie-
be sind so unterschiedlich wie che-
mische Verbindungen: Chemie-
oder Pharma-Konzerne, Farben-
hersteller oder Forschungseinrich-
tungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch gefrag-

ter sein, da auch die Chemiebran-
che einen tiefgreifenden Wandel
hin zu noch mehr automatisierten
Prozessen erlebt. Ein weiterer
Pluspunkt: Industriemeister/innen
dürfen selbst ausbilden und ihre
Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder in
Vollzeit- oder berufsbegleitenden
Lehrgängen erworben werden. Für
die Zulassung zur Prüfung ist die
Teilnahme an einem Lehrgang je-
doch nicht verpflichtend. (BMBF)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind
„Türöffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf

lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für
entsprechendes Coaching fast
unüberschaubar. Das Dilemma:
Bei den meisten Angeboten wird
entweder eine Optimierung der
Körpersprache oder eine Verfei-
nerung der Rhetorik vermittelt.

Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A.
Worel geht deshalb einen ganz
anderen Weg: Für ihn haben Kör-
persprache und Rhetorik die
gleiche Bedeutung. Erst die
Kombination aus beidem verhilft

zu nachhaltigem beruflichen Er-
folg. Der Coach vermittelt sei-
nen Seminarteilnehmern je nach
Bedarf Grundwissen bis hin zu
Profitipps und zeigt ihnen, wie
sie Rhetorik, Etikette und Kör-
persprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situ-
ation passend kombinieren kön-
nen, ohne wie „dressierte Af-
fen“ zu wirken. „Das Auftreten
insgesamt soll stimmig sein, der
persönliche Stil und damit die
Wirkung auf andere Menschen
lassen sich verfeinern“, so Wo-
rel, der selbst aus der Praxis
kommt und mehr als zehn Jahre
als Führungskraft einer Groß-
bank tätig war. Angeboten wer-
den firmeninterne Seminare, in-
dividuelle Coachings und inten-
sives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regel-
mäßige Newsletter mit wertvol-
len Anregungen.

Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im soge-
nannten Sie-Standpunkt for-
mulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf
auswendig gelernte, verzich-
ten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen

Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter
www.die-stilwelt.de. (djd)
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werde-einer-von-uns.de

W
IR

 STELLEN 

UNBEFRIS
TET EIN

 

!!!

Du suchst eine unbefristete 

Stelle in Königswinter, Bad 

Honnef, Linz oder Vettelschoß? 

WERDE Zusteller im 

Siebengebirge 

(m/w/d)

 Was wir bieten: 

- 14,89 Tarif-Stundenlohn( inkl. 

Regionalzulage) deutlich 

   über Mindestlohn! 

- Starte sofort, in Vollzeit  

- Unbefristeter Arbeitsvertrag !!! 

- Bezahlte Einarbeitung 

  

Was du bietest: 

- Einen gültigen Führerschein und 

   Fahrpraxis 

- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 

- Du bist zuverlässig, flexibel und 

   körperlich fit   

  

Scanne einfach den QR-Code und bewirb 

dich direkt online oder unter   

bewerbung.nlbbonn@deutschepost.de
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